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Leben im Mittelalter: Stadt oder Land? 

 

Im Mittelalter war das Leben in einer Stadt deutlich 

vom Leben auf dem Land getrennt und bot ganz andere 

Lebensmöglichkeiten. Hätte ich in dieser Zeit gelebt 

würde ich lieber in einer Stadt wohnen. 

 

Im Gegensatz zu dem Leben auf dem Land wäre man 

nicht dazu gezwungen worden Bauer zu werden, 

sondern man hat mehr Möglichkeiten das Leben so zu 

führen wie man es will. In handwerklichen Berufen 

sowie im Handel besteht zudem die Möglichkeit auf 

eine Karriere und Wohlstand. Auf dem Land ist man 

immer von seinem Landesherren abhängig und man 

besitzt nahezu keine Chance auf ein besseres Leben. Es 

könnte beispielsweise auch passieren, dass einem 

plötzlich weniger Land zugestanden wird oder die 

Adligen mehr Güter für sich verlangen. Das Leben in 

einer Stadt wirkt sicherer. Es bietet außerdem viel 

Unterhaltung, wie z. B. Schützenfeste oder Glücksspiel 

und das Leben erscheint freudiger.  


